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Zeitenwende im Sekretariat 
Ch. Walter – Erste Anlaufstelle und gleichzeitig pulsieren-
des Zentrum jeder Schule ist das Sekretariat. Wer hier 
arbeitet, gibt der Schule wie kaum jemand ein Gesicht und 
eine Stimme. Wer hier sitzt, erfährt auch vieles über persön-
liche Schicksale, kann bei Problemen weiterhelfen und ver-
mitteln, manchmal auch trösten und unterstützen. Nach 
innen gehört man zum Rückgrat der Verwaltung, sorgt für 
reibungslose Abläufe, die Kommunikation mit anderen Be-
hörden und erinnert Schulleitung und Kollegium auch mal 
an wichtige Termine oder Abläufe. Die vielfältigen Änderun-
gen, denen Schule unterworfen ist, schlagen auch hier 
unvermittelt auf und halten zahlreiche Herausforderungen 
bereit. 
Dass man diese fordernde Aufgabe volle vierzig Jahre nicht 
nur aushalten, sondern mit Freude erfüllen kann, hat Frau 
Gabriele Klauer in unterschiedlichsten Aufgabenbereichen 
am JBG bestens bewiesen. Natürlich bedauern wir, dass 
wir mit ihrem Schritt aus dem aktiven schulischen Arbeits-
leben ihr unfassbar großes KnowHow und Expertenwissen 
verlieren. Noch mehr bedauern wir aber, dass wir auf sie 
als immer positiv gestimmte Persönlichkeit mit ihrer Zuver-
lässigkeit und Teamorientierung verzichten müssen. 
Speziell für mich ist es eine kleine Zeitenwende im Sekre-
tariat – war ich doch an unserer Schule gerade mal Schüler 
der 9. Klasse, als Frau Klauer bei uns angefangen hat. 
Liebe Gabi, vielen Dank für alles – und alles Gute und 
Gesundheit für deinen neuen Lebensabschnitt! 
 

Abschiedsworte 
Gabriele Klauer (Sekr.) – Nun ist er also da, der 31.3.2025. 
An genau diesem Tag vollende ich mein 40. Arbeitsjahr am 
JBG. Zugleich ist es auch mein letzter Arbeitstag hier, bevor 
ich mich in ein schönes langes Sabbatical begebe. Passen-
derweise - nach fast 30 Jahren Redaktionsarbeit seit Ein-
führung - darf ich nun selbst den Blickpunkt für persönliche 
Worte nutzen.  
Es ist unglaublich, wie sich Schule und Schulverwaltung in 
den letzten vier Jahrzehnten verändert haben, waren doch 
von komplett analog bis zum heutigen Stand mit Hightech 
(jedoch nicht mit weniger Papier - leider!) viele Schritte not-
wendig. Eine Menge Programme und Verfahrensweisen 
wurden eingeführt und teilweise wieder abgeschafft, es war 
ein immer neues Lernen. Das war sehr spannend, fordernd 
- und, ja, tatsächlich auch mal nervig, wenn der Aufwand 
den Nutzen deutlich überwog. Alle Tätigkeiten jedoch wa-
ren mit Menschen verbunden, den Schülern, dem Kolle-
gium, den Eltern - das gestaltete den Alltag lebendig und 
interessant. Ich freue mich über die vielen Kontakte, die die 
Arbeit in den beiden Sekretariaten mit sich brachte, und 
darüber, ehemalige Schüler später als Lehrer, Eltern, Ge-
schäftspartner, meine Ärztin oder meinen jetzigen Schul-
leiter wiederzusehen.  
Was in der Schule so alles auf die Beine gestellt wurde, 
wieviel Kreativität, Einfallsreichtum und Einsatz sichtbar 
war, hat mich einfach immer wieder in Staunen versetzt. 
Liebe Schüler, behaltet das bitte unbedingt bei! Ich wün-
sche euch eine möglichst fröhliche und erfolgreiche Schul-
zeit, viele gute Menschen um euch herum (sie sind schon 
da … einfach hinschauen!) und eine Zukunft, wie ihr sie 

euch wünscht! Meinen wunderbaren Kolleginnen, allen Mit-
arbeitern, den Lehrkräften und der Schulleitung - einfach 
dem ganzen Schulteam - wünsche ich das Allerbeste und 
sage Danke für die schöne Zeit am JBG! 
 

Preisverleihung zu unserem Plakat-Wettbewerb 
C. Stracke – Jazz, Jazz, Jazz! Über mehrere Wochen wid-
meten sich alle Schüler der Jahrgangsstufen 8 - 12 im 
Kunstunterricht von Herrn Rehm und mir auf bildnerische 
Weise der Musik. Für das Internationale Jugend-Jazz-Festi-
val Kaufbeuren "YouZZ" in diesem Frühling war ein Plakat-
Wettbewerb ausgelobt, zu dem u.a. das JBG eingeladen 
war. Preise im Wert von insgesamt 260 € gab es für die drei 
besten Arbeiten zu gewinnen. Je nach Klassenstufe zeich-
neten, malten, collagierten und druckten die Schüler in un-
terschiedlichen künstlerischen Techniken. Mit musizieren-
den Menschen, Instrumenten und abstrakten Klanglinien, 
farbigen Flächen, Linien und Lichtreflexen ließen sie auf 
den Plakaten Melodie, Rhythmus und Stimmung entstehen. 
Ausgewählte Arbeiten aus jeder Klasse sind noch bis 6.4. 

im Sparkassenforum ausgestellt. Unter den beiden 2. Preis-
trägern ist Linda Kunz aus Q12. Den 1. Preis gewann Maren 
Kuisle aus der 8d.  
Herzlichen Glückwunsch! 
 

Möchtest Du beim Tänzelfest mitmachen? 
Red. – Teilnahmekarten fürs Tänzelfest liegen ab sofort im 
Sekretariat zum Abholen bereit. Rückgabe der ausgefüllten 
und von den Eltern unterschriebenen Karten ist spätestens 
am 9.4. im Sekretariat. 

 

Benefiz-Konzert mit JBG-Orchester 
R. Gleichsner – Die Verantwortlichen des 

Musikvereins Irsee haben uns als musi-
kalischen Gast zu ihrem Benefiz-Konzert 
eingeladen. Darüber sind wir sehr dank-
bar und freuen uns, dass wir unsere 
musikalische Tournee fortsetzen können. 
Am kommenden Sonntag, 30.3., 15:00 
Uhr, gestaltet unser Orchester den ersten 

Teil dieses Konzertes in der Klosterkirche 
Irsee. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein. Der Eintritt ist 
frei. Spenden werden zugunsten der Kinderbrücke Allgäu e. 
V. gesammelt. 
 

Galaball des JBG 2025 
F. Kimmerle – Der Frühling liegt in der Luft … und damit 
auch der Galaball des JBG am Freitag, 9. Mai, bei dem ab 

19:30 Uhr im Stadtsaal wieder beschwingt gemeinsam ge-
tanzt und gefeiert wird. Unsere Stammband “Nine-T-Six” 
sorgt für abwechslungsreiche Musik für alle Tanzstile und 
verschiedene Tanzgruppen und Solokünstlerinnen zeigen 
in den Verschnaufpausen ihr Können. Natürlich gibt es 
auch leckeres Essen zur Stärkung zu erschwinglichen Prei-
sen.  
Willkommmen sind alle aktuellen und ehemaligen Mitglie-
der der JBG-Schulgemeinschaft mit ihren Partnern ab der 
9. Jahrgangsstufe. Karten erhaltet Ihr im Vorverkauf ab 
Montag, 7.4., im Sekretariat. Sichert euch euren Wunsch-

platz!  
Dank der Unterstützung des Schulvereins und zahlreicher 
Sponsoren zahlen Schüler den Sonderpreis von 10 €, Stu-
denten 12 € anstelle des regulären Preises von 15 €. 
 
 



Jewish Pop – Konzert am 7. April 
Red. – Pop-Songs erklingen noch kraftvoller, wenn ein gan-
zes Orchester mitspielt. Am Montag, 7.4., um 20:00 Uhr, 

spielt das Jüdische Kammerorchester München im Stadt-
theater ihr Programm “Jewish Pop”. Mit dabei sind die Sän-
ger Jelena Kuljić und Damian Rebgetz. Das Konzert durch-
misst die Pop-Geschichte auf der Suche nach jüdischen 
Musikern, bringt mitreißende Chart-Stürmer und Neuent-
deckungen von Amy Winehouse bis Pink. Dirigent Daniel 
Grossmann gibt dazu spannende Infos und Fun Facts zum 
Hintergrund der jüdischen Pop-Künstler. Das Konzert 
möchte einen Beitrag leisten zur Sichtbarkeit jüdischen Le-
bens in Bayern - und zugleich ist es ein großer Kunstgenuss 
für ein breites Publikum, denn Pop ist Musik für alle! 
Das Orchester war zuletzt im November hier, um exklusiv 
für das JBG die Aufführung “Kofflers Schicksal: Die Gold-
berg-Variationen” zu spielen. Zudem hielt Dirigent Daniel 
Grossmann, gemeinsam mit dem früheren JBGler Martin 
Valdés-Stauber, am 9.11.2024 die Gedenkrede in Steinholz 
in Erinnerung an die Opfer des Holocausts. Kooperations-
partner für “Jewish Pop” in Kaufbeuren ist der Theaterver-
ein “Moskitoldies”. Infos und Tickets: www.moskitoldies.de 
 

Muttersprachlicher Ergänzungsunterricht 
M. Liebau – Das Angebot für den Konsularischen Mutter-
sprachlichen Ergänzungsunterricht fürs nächste Schuljahr 
liegt nun vor. Es richtet sich an Schüler der Unter- und frü-
hen Mittelstufe mit entsprechendem Migrationshintergrund. 
Die Teilnahme ist freiwillig und gilt für die Dauer des Schul-
jahres 2025/26. Es handelt sich hierbei um keine schulische 
Veranstaltung, d.h. es besteht kein Versicherungsschutz 
über die gesetzliche Schülerunfallversicherung. Teilweise 
sind die Kurse kostenpflichtig und nicht hier vor Ort.  
Das Sprachenangebot: Albanisch, Bosnisch, Italienisch, 
Kroatisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Serbisch, 
Slowakisch, Spanisch, Tschechisch, Türkisch, Ungarisch. 
Es gelten verschiedene Anmeldetermine.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Sekretariat oder unter 
schule@jakob-brucker-gymnasium.de .  
 

Schulsieger bei DIERCKE WISSEN 2025 
M. Noack – Der Schüler Kilian Busch (7a) hat an Deutsch-
lands größtem Geographiewettbewerb teilgenommen und 
den Sieg auf Schulebene erlangt. Nun müssen nur noch 
zwei Hürden überwunden werden. Nachdem Kilian den 
Klassensieg erreichte, konnte er sich gegen die anderen 
Sieger der Klassen 7 bis 10 durchsetzen und qualifizierte 
sich somit für den bayerischen Landesentscheid. Als dorti-
ger Gewinner würde er sich einen Platz im großen Finale 
von „Diercke Wissen“ am 6.6.2025 in Braunschweig si-
chern, in dem die besten Geographieschüler Deutschlands 
gegeneinander antreten. 
 

Besuch im Stadtmuseum Kaufbeuren 
Maximilian Riederer (8c) – Vor den Ferien besuchte neben 
den anderen 8. Klassen unsere Klasse 8c gemeinsam mit 
unseren Lehrern Frau Baur und Herrn Holz das Stadtmu-
seum Kaufbeuren. Ziel des Ausflugs war es, mehr über die 
Herkunft und Produktion von Kleidung sowie die industrielle 
Entwicklung der Stadt zu erfahren. Zu Beginn des Besuchs 
begrüßte uns die für uns zuständige Museumsführerin.  
Anschließend füllten wir im ersten Teil des Besuchs - einem 
Workshop zu Kleidungsproduktion und Fast Fashion - einen 
Fragebogen aus, bei dem wir eines unserer eigenen Klei-
dungsstücke untersuchten. Dabei ging es um das Her-
kunftsland und die Materialien, aus denen das Textil gefer-
tigt wurde. Danach lernten wir, was mit alten oder kaputten 
Klamotten passiert - beispielsweise, dass viele in der chile-
nischen Wüste landen. Außerdem wurde uns mehr zu ver-
schiedenen Stoffen und Polyamiden, aus denen Kleidung 
hergestellt wird, erklärt.  
Im zweiten Teil brachte uns die Museumsführerin zudem 
die Bedeutung der Industrialisierung näher, indem sie uns 
die damalige Zeit der Kaufbeurer Weber mit einem Rollen-
spiel erklärte. Besonders spannend war die Miniatur eines 

Kaufbeurer Fabrikgeländes. Hier konnten wir beobachten, 
welche Abläufe und Veränderungen durch die Industrialisie-
rung notwendig waren. Zum Abschluss des Besuchs erfuh-
ren wir noch mehr über die Arbeitsbedingungen - zum Bei-
spiel -, gab es zur damaligen Zeit keinen Urlaub für die Mit-
arbeiter.  
Der Museumsbesuch war eine spannende Erfahrung, die 
uns nicht nur historisches Wissen vermittelte, sondern auch 
zum Nachdenken über die heutige Modeindustrie anregte. 
Schon auf dem Rückweg stand für uns fest: Ein weiterer 
Museumsbesuch dieser Art wäre eine tolle Ergänzung für 
unseren Unterricht! 
 

Politik in zwei Sätzen 
Wahlkurs PuZ – Verhaftet wurde der Istanbuler Bürger-

meister Ekrem İmamoğlu von der oppositionellen Partei 
CHP, nachdem ihm unter anderem Korruption sowie die 
Unterstützung von Terrororganisationen vorgeworfen wer-
den. Offiziell belegen lassen sich diese Vorwürfe nicht, viele 
Menschenrechtsaktivisten und Hunderttausende Demon-
stranten gehen deshalb von einer gezielten Kampagne des 
türkischen Präsidenten Erdogan aus, um die Teilnahme des 
durchaus beliebten Widersachers İmamoğlu an den Präsi-
dentschaftswahlen 2028 zu verhindern.  
Vereinbart wurde eine Waffenruhe zwischen der Ukraine 

sowie Russland, auf Bestrebungen Russlands hin bezieht 
sich diese jedoch nur auf Energieversorgungsanlagen der 
jeweiligen Länder. Kritiker werfen Russland ein gezieltes 
Täuschungsmanöver vor, da sie davon ausgehen, dass 
Russland damit einzig und allein die ukrainischen Drohnen-
angriffe auf russische Ölanlagen unterbinden will, um wirt-
schaftliche Einbußen zu kompensieren.  
Verhandelt und diskutiert wurde intensiv, nun ist es be-

schlossene Sache - das 500 Milliarden Euro-Schuldenpaket 
für Deutschland wurde offiziell verabschiedet. Nachdem am 
letzten Freitag auch der Bundesrat mit einer 2/3-Mehrheit 
zustimmte, wurde die Gesetzesvorlage von Bundespräsi-
dent Steinmeier unterzeichnet und ist somit verfassungs-
mäßig konform.  
Verkleinert werden soll laut US-Präsident Trump das staat-

liche Bildungsministerium, um den Bundesstaaten angeb-
lich mehr individuelle Entscheidungen zu ermöglichen. Per 
Dekret veranlasst, soll Bildungsministerin Linda McMahon 
die Abwicklung übernehmen, laut Gesetz bedarf es dazu je-
doch der Zustimmung des Kongresses, in welchem die De-
mokraten eine Sperrminorität haben.  
Versehentlich wurde ein US-Journalist von hochrangigen 

Mitgliedern der US-Regierung in einen Signal-Chat einge-
laden, in welchem sensible Informationen, beispielsweise 
über einen kommenden Angriff auf Stützpunkte der Huthi-
Rebellen im Jemen, diskutiert wurden. Während die Demo-
kraten in den USA fassungslos über die Tat sind, insbeson-
dere da derartige Gesprächsverläufe über solch nicht zerti-
fizierte Chatsysteme verboten sind, geben sich hochrangi-
ge Republikaner ahnungslos.  
 

Faschingsparty der 5. Klassen 
Emma Schweitzer (9d) – Am Nachmittag des 25.2. feierten 
die 5. Klassen eine bunte Faschingsparty mit ihren Tutoren, 
Herrn Sieber und Frau Emmerling. Pünktlich um 14:30 Uhr 
trafen sich die fantasievoll verkleideten Kinder in der Schu-
le. Und da während der Feier das originellste Kostüm von 
einer Jury prämiert wurde, gab es allerlei ausgefallene 
Kreationen zu bestaunen. Von einer Sonnenblume, einem 
Schulengel, bis zur selbst gebastelten Waschmaschine - 
die Kreativität der 5.-Klässler kannte keine Grenzen. Jede 
Schülerin und jeder Schüler tanzte zu bester Partymusik in 
der Disco, aß leckere Krapfen, Chips und andere Knabbe-
reien und spielte mit den Mitschülern klassische Partyspie-
le. Den Höhepunkt bildete eine lautstarke Polonaise durch 
drei Schulgebäude. Um 16:30 Uhr konnten die Eltern ihre 
gut gelaunten Kinder wieder in Empfang nehmen und für 
die Tutoren und Lehrer begann das große Aufräumen. Ein 
Dank geht an alle Tutoren der 5. Klassen für ihren Einsatz 
für die Jüngsten am JBG.  

http://www.moskitoldies.de/
mailto:schule@jakob-brucker-gymnasium.de


Wir hoffen, dass alle Kinder viel Spaß hatten und freuen uns 
darauf, nächstes Jahr wieder ein tolles Fest mit den dann 
neuen 5. Klassen feiern zu können. 
 

Blickpunkt-Klassiker  
T. Lingg – Lösung 12. Klassiker: Es könnten 77 oder 79 
Jahre sein. 
13. Klassiker: Nachdem ein Deutschlehrer von seinem 
Stapel zuerst jede 3. Arbeit und dann nach einer Pause jede 
2. Arbeit korrigiert hatte, waren noch 9 Arbeiten übrig. Wie 
viele Arbeiten lagen zu Beginn auf seinem Stapel? 
 

Termine 
Noch bis Sonntag, 6.4.2025 
Ausstellung zum „YouZZ“ -“ im Sparkassenforum  

Samstag, 29.3., bis Freitag, 4.4.2025 
Schüleraustausch mit Tschechien in Jablonec 

Sonntag, 30.3.2025, 15:00 Uhr 
Benefiz-Konzert JBG-Orchester/Musikverein Irsee, Kloster-
kirche Irsee 

Montag, 31.3.2025, 19:00 Uhr 
Infoabend zur Sprachenwahl J5, Aula 

Dienstag, 1.4.2025, 19:00 Uhr 
Infoabend zur Wahl der Ausbildungsrichtung J7, Aula 

Donnerstag, 3.4.2025 
Girls‘ Day / Boys‘ Day 

Donnerstag, 3.4., bis Donnerstag, 10.4.2025 
Schüleraustausch mit Frankreich in Kaufbeuren 

Freitag, 4.4.2025 
Entdeckertag für Schüler und ihre Eltern, die sich über den 
Übertritt in die 5. Jgst des JBG informieren möchten 

Montag, 7.4.2025 
Storyteller Jim Wingate am JBG, J5 - 7 

Montag, 7.4., bis Freitag, 11.4.2025 
Forscherwoche in Berchtesgaden, ausgewählte Schüler J7 
Woche der Alltagskompetenzen und Lebensökonomie mit 
Waldpflanzaktion, J8 
Berlin-Fahrt J11 

Mittwoch, 9.4.2025, 19:00 Uhr 
Forum der Klassenelternsprecher 

Redaktion: Friedl, A. Grimm, Klauer, Sieber-Neßler 


